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Haushaltsentwurf 2017/2018 
Ausgangssituation 
- Naturgesetz: Pflichtaufgaben im Sozialbereich binden erhebliche Mittel 
- wachsende Stadt = wachsende Assistenz- und Unterstützungsbedarfe 
- Dilemma: Bedarfe wurden im Rahmen der Budgetvorgabe nicht komplett 

gedeckt 
Prämissen für die Haushaltsplanung 
- Finanzierung der Fachkräfte in Kitas muss gesichert sein, 

Investitionsprogramm „Brücken in die Zukunft“ nutzen 
- Antwort auf komplexere Hilfebedarfe geben (z. B. Crystal); Förderung in der 

Senioren- und Behindertenarbeit sowie Sucht/Psychiatrie darf nicht weiter 
beschnitten werden (in den letzten Jahren kein Ausgleich der Tarif- und 
Sachkostensteigerungen) 

- Antwort auf Anspannung des lokalen Wohnungsmarkts finden 
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Haushaltsentwurf 2017/2018: 
vollumfänglich gedeckte Bedarfe 

Bestand  
gesichert 

Vorhaben 2017 2018 

Jugendzahnklinik (Ersatzausstattung) 180.000 Euro 

Sozialticket 785.000 905.000 

Angebote im Bereich Psychiatrie/Sucht 430.000 525.000 

Angebote der freien Wohlfahrtspflege 785.000 915.000 

Planungsleistungen für den  
Bau von bis zu 800 Wohnungen 

1.660.000 - 
neu  
eingeordnet 
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Haushaltsentwurf 2017/2018: 
Bedarfe nicht vollumfänglich gedeckt 
Vorhaben Unterdeckung 
Beschluss zum Kita-Fachplan nur teilweise 
umgesetzt, nicht alle Neubauprojekte konnten 
abgebildet werden  

16,2 Mio. Euro 
 

Bildungsberatung (Fortführung 1 VZÄ) 60.000 Euro 
Förderung der freien Jugendhilfe  2017: 2,3 Mio. Euro 

2018: 5,5 Mio. Euro 
Hilfen zur Erziehung / HzE 2017: 11 Mio. Euro 

2018: 15,5 Mio. Euro 
Wohnberatung (PK und SK für 1 VZÄ) 50.000 Euro 
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Fokus:  Jugendhilfe, Psychiatrie/Sucht, 
 Gesundheitshilfen, freie Wohlfahrt 

 Planansätze  
für ….  

in Euro 
2011 2012 2013 2014 2015 2016 

Vergleich 
2016 zu 

2011 

  Wohlfahrtspflege 3.643.700 3.646.900 3.546.000 3.546.000 3.346.000 3.346.000 -8% 

  Gesundheitshilfen 336.400 336.400 331.400 331.400 331.400 331.400 -1% 

  Psychiatrie/Sucht 2.199.250 2.191.052 2.520.006 2.615.722 2.625.522 2.625.772 19% 

  Jugendhilfe 11.405.500 11.405.500 12.844.650 13.046.550 16.123.000 16.123.000 41% 

Vorführender
Präsentationsnotizen
Im Jahr 2011 erfolgte im Bereich der Jugendhilfe ein kompletter Ausgleich der um eine halbe Million EUR verringerten Landeszuschüsse durch die Stadtim Jahr 2016 wird das voraussichtliche IST im Bereich der Jugendhilfe bei 16,7 Mio. EUR liegen
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Dr. Kristin Klaudia Kaufmann 
Beigeordnete für Arbeit, Soziales, Gesundheit und Wohnen 
 
E: geschaeftsbereich-soziales@dresden.de 
T: (03 51) 4 88 28 01 
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